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GC Germany GmbH
Tel. +49.61.72.99.59.60
Fax. +49.61.72.99.59.66.6
info@gcgermany.de
http://www.gcgermany.de

Lichthärtende 
Oberflächenversiegelung 

(Charakterisierung) 
für indirekte Composite- 

und Acryl-Restaurationen

In Farbe 

von GC

sieht alles besser aus

Optiglaze® Color  

ANZEIGE

Telio CAD A16 bietet bereits im
Stadium der provisorischen Ver-
sorgung mehr Flexibilität und
Ästhetik für implantatgestützte
Restaurationen. Der Trend zum
vollständig digitalen Workflow
ist allgegenwärtig. Nun schließt
sich die

letzte verbliebene Lücke im Be-
handlungsablauf für Implantat-
versorgungen. Der neue hoch-
vernetzte Polymerblock Telio
CAD A16 komplettiert den digi-
talen Behandlungsfluss zu ei-
nem durchgehenden Arbeits-
prozess.
Damit ist ein Block mit einer vor-
gefertigten Schnittstelle verfüg-

bar, der die direkte Herstellung
von Implantat-Hybridversorgun-

gen für provisorische
Einzelzahnrestau -

rationen erlaubt. An-
wendern von CEREC

und inLab ermög-
licht er die Erstel-

lung individueller monolithi-
scher Hybrid-Abutmentkronen.
Seine vorgefertigten Schnittstel-
len in der Größe S oder L sind 
auf die Titanbasen von Sirona 
zugeschnitten. Die gefertigten
Restaurationen werden direkt
mit einer Ti-Base verklebt.   

Aufgrund des industriellen
Fer tigungsprozesses sind
Hybrid-Abutmentkronen
aus Telio CAD A16 be-
sonders passgenau. Für
Anwender und Patienten
resultiert daraus eine verkürzte
Behandlungszeit. Die Hybrid-
Abutmentkrone kann einfach
angepasst werden und gibt in
Form, Funktion, Phonetik und
Ästhetik einen konkreten Aus-
blick auf die definitive Versor-
gungslösung. 
Zudem kann das Emergenz -
profil während dieser Zeit ideal
aufgebaut und geformt werden.
Die Eingliederung der Restau -
ration ist unmittelbar nach der
Implantation oder nach der Ein -
heilungsphase möglich.
Telio CAD A16 bildet eine opti-
male Grundlage für langfristige
implantatgestützte Versorgungen
mit IPS e.max CAD Abutment
Solutions. Für die hohe Verbund-

festigkeit der jeweiligen
Restauration mit der Ti-
tanbasis sorgt das selbst-
härtende Composite Mul-
tilink Hybrid Abutment.
Der PMMA-Block ist in

der Größe A16 und in sechs 
Farben (BL3, A1, A2, A3, A3.5,
B1) erhältlich. Er ist für eine 
Tragedauer von bis zu zwölf
Mo naten indiziert. 

Telio®, Multilink® und IPS e.max®

sind eingetragene Warenzeichen
der Ivoclar Vivadent AG.

Vollständig digital in jedem Schritt
Ivoclar Vivadent ermöglicht patientenindividuelle Implantatversorgungen für CEREC und inLab.

Infos zum Unternehmen

Ivoclar Vivadent GmbH
Postfach 11 52
73471 Ellwangen, Jagst
Tel.: 07961 889-0
Fax: 07961 6326
info@ivoclarvivadent.de
www.ivoclarvivadent.de

Adresse

Die Blöcke sind zugeschnitten auf CEREC und inLab.

Neu: Telio CAD A16 zur provisorischen Versorgung.

Längere Modellierfähigkeit sei-
ner Keramikmassen bietet dem
Zahntechniker speziell bei groß-
spannigen Arbeiten klare Vor-
teile. Bleibt die Masse beim
Schichten zudem geschmeidig,
ohne Standfestigkeit einzubü-
ßen, sind wichtige Kriterien für
ein optimales Schichtergebnis
erfüllt. 
VITA MODELLING FLUID RS
erfüllt diese Anforderungen
und sorgt dank geringerer
Schrumpfung während des
Brandes für hohe Prozess-
sicherheit.
Erfahrene Keramiker wis-
sen, wie wichtig die rich-
tige Steuerung des
Feuchtegehalts der
Keramik für das Ge-
lingen einer ausge-
dehnten Keramik-
restauration ist: Ist
die Masse zu tro-
cken, reißt sie, ist sie
zu nass, verläuft sie
und lässt sich kaum
schichten. Diese An-
forderungen hatte
Keramikspezialist
VITA bei der Entwicklung des
VITA MODELLING FLUID RS
(RS = Red Solution) im Blick. 
Die Anmischflüssigkeit für alle
VITA VM 9, VM 13 und VMK 
Master Massen sorgt für eine an-
genehm-geschmeidige Konsis-
tenz und sichert eine lange und
feuchte Verarbeitung bei gleich-
zeitig guter Standfestigkeit. 
Damit ist diese Flüssigkeit ideal
für größere Restaurationen und
mehrgliedrige Brücken.
„Experten bevorzugen VITA
MODELLING FLUID RS nicht

nur wegen der exzellenten
Standfestigkeit und der redu-
zierten Schrumpfung für ihre
Schichtungen“, weiß Zahntech-
nikermeister Daniel Sperlich,
verantwortlich für das Produkt-
management der Verblendke -
ramiken. „Mit die-
sem Fluid halten
sie immer ausrei-

chend Feuchtig-
keit am Objekt.
Das kommt der

Nass-in-nass-
Schichtweise entgegen und
lässt Farben ineinander dif-
fundieren. Dies unterstützt

diffuse Lichteffekte, die
ihre volle Wirkung
erst nach dem Finish
zeigen.“ 
Die Anwendung von
VITA MODELLING
FLUID RS ist denkbar
einfach und erfordert
keinerlei Veränderun-
gen der Arbeitspro-
zesse. Auch hohe Um-
gebungstemperaturen
bringen den Anwen-
der nicht ins Schwit-

zen – denn dieses Fluid lässt ihm
g enügend Zeit, auch bei umfang -
reichen Schichtungen. 

VITA Zahnfabrik 
H. Rauter GmbH & Co. KG
Spitalgasse 3
79713 Bad Säckingen
Tel.: 07761 562-0
Fax: 07761 562-299
info@vita-zahnfabrik.com
www.vita-zahnfabrik.com

Adresse

Keramik-Fluid für hohe
Prozesssicherheit

Die AnmischflüssigkeitVITA MODELLING FLUID RS ist
für alle VITA VM 9, VM 13 und VMK Master Massen geeignet.

Infos zum Unternehmen



Aufgrund der hohen Transpa-
renz ist es speziell für die An-
wendung im Frontzahnbereich
konzipiert und bildet somit eine
optimale Alternative zu Lithium-
disilikat. 
Laut einem an der University of
Pennsylvania durchgeführten
Testverfahren zur Ermittlung
der Biegefestigkeit konnte bei
Prettau® Anterior ein Wert von

670 MPa erzielt werden. Lithium-
disilikat erreicht im ISO 6872-
konform durchgeführten Biaxi-
altest lediglich Werte von ca. 
360 MPa (+/– 60 MPa). Das neue
Zirkonmaterial ist also deut lich
stabiler als handelsübliche Glas-
keramiken und dabei genauso
transparent. Das Indikations -
spek trum reicht von Einzel -
kronen über Inlays, Onlays und
Veneers bis zu maximal dreiglie-
drigen Brücken (vollanatomisch
oder re duziert). Des Weiteren
kann Prettau® Anterior auch im
Seitenzahnbereich eingesetzt
werden.
Prettau® Anterior ist aufgrund
einer optimierten Mikrostruktur
des Zirkonoxids nicht nur in 

hohem Maße transparent, son-
dern auch besonders ästhe tisch.
In Kombination mit den eigens
entwickelten Colour Liquids
Prettau® Anterior Aquarell so-
wie ICE Zirkon Malfarben 
Prettau® und ICE Zirkon Malfar-
ben 3D by Enrico Steger kann
nun auch im Frontzahnbereich
vollanatomisch gearbeitet wer-
den. So wird das Problem des 

Keramikchippings auch hier 
beseitigt. Das Know-how vom
Zahntechniker ist genau wie bei
Prettau® Zirkon nicht mehr spe-
ziell bei der Schichttechnik, son-
dern vielmehr bei der Einfärbe-
technik gefragt: die Kaufläche
muss nicht mehr mühsam mit
Keramik beschichtet werden, da
sie direkt vom voll modellierten
Zahn kopiert wird.
Im Gegensatz zu Glaskeramik
ist Prettau® Anterior ein poly-
chromer (mehrfarbiger) Werk-
stoff. Das bedeutet, dass eine
Restauration aus Prettau® Ante-
rior bereits vor dem Sintern in
mehreren Farben gestaltet wer-
den kann. Somit können Restau-
rationen besonders patienten -

individuell angefertigt werden.
Restaurationen aus Glaskera-
mik haben vor dem Sintern nur
einen Farbton und werden ledig-
lich durch die Anwendung von
Malfarben farblich charakteri-
siert.
Im Unterschied zur Glaskera-
mik zeichnet es sich nicht nur
durch die höhere Biegefestig-
keit, sondern auch durch die Be-
arbeitungsmethode aus, welche
sich nicht von jener von Prettau®

Zirkon unterscheidet: für die Be-
arbeitung von Prettau® Anterior
müssen weder Wasserkühlung
noch diamantierte Schleifer ver-
wendet werden. Das Material
wird trocken und mit normalen
Zirkonfräsern gefräst. Dies re-
sultiert in geringeren Fräszei -
ten sowie in geringerem Mate -
rialeinsatz und Werkzeugver-
schleiß. Prettau® Anterior wird
bei lediglich 1.450 °C gebrannt,
was die Sinterdauer reduziert.
Das Material kann mit den 
Zirkonzahn Fräsgeräten M1, M1
Wet, M1 Wet Heavy, M4, M5 
und M6 jeweils ohne Aufrüstung
bearbeitet werden. Ebenso wie
Prettau® Zirkon erfüllt auch das
neue Material hohe Qualitätsan-
sprüche und ist absolut gesund-
heitsverträglich. Prettau® Ante-
rior sowie die dazugehörigen
Einfärbeflüssigkeiten und Mal-
farben sind ab sofort erhältlich. 

Starker neuer Werkstoff
Prettau® Anterior ist ein neues und sehr biokompatibles 

Zirkonmaterial aus dem Hause Zirkonzahn. 

Henry Schein bietet im Rahmen
der ConnectDental-Konzeption
neben dem umfassenden Know-
how der Spezialisten auch ein
breites Produktsortiment im Be-
reich der Digitalisierung für ge-
werbliche Labore. Mit der Firma
vhf camfacture AG aus Ammer-

buch in Baden-Württem-
berg hat der Dental -
fachhändler eine globale
Partnerschaft geschlos-
sen. vhf produziert 
seit 1988 hochpräzise,
schnelle und robuste
CNC-Fräsmaschinen.
Die Dental-Fräsma-
schinen von vhf zeich-
nen sich durch ihre
kompakte Bauform,
eine hohe Präzision
sowie Robustheit aus
und erfreuen sich da-
durch großer Beliebt-

heit bei Dentallaboren welt weit.
Neben den kompakten 4-Achs-
Systemen bietet vhf auch zwei
kompakte 5-Achs-Maschinen,
eine davon auch mit 8-fach 
Rondenwechsler. So wird die
Fertigungskapazität ganz ein-
fach über Nacht erhöht. Alle Ma-
schinen von vhf sind offene Sys-

teme und enthal-
ten eine moderne
und einfach zu 
bedienende CAM-
Software. Passend
dazu bietet Henry
Schein mit Zirlux® ein umfang-
reiches Sortiment an Zirkon -
oxid, PMMA, WAX und Chrom-
Cobalt-Ronden an. Die vhf-
Frasmäschinen und das Zirlux®-
System werden exklusiv über
Henry Schein vertrieben. 
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Zirkonzahn GmbH
An der Ahr 7
39030 Gais-Südtirol, Italien
Tel.: +39 0474 066650
Fax: +39 0474 066680
info@zirkonzahn.com
www.zirkonzahn.com

Adresse

Henry Schein Dental 
Deutschland GmbH
Monzastraße 2a
63225 Langen 
Tel.: 0800 1400044
Fax: 08000 400044
info@henryschein.de
www.henryschein-dental.de

Adresse

Exklusiver Fräsmaschinen-Vertrieb
Henry Schein vertreibt hochpräzise CNC-Fräsmaschinen.
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Mit Scangeschwindigkeiten von weniger als 20 Sekunden 

für Einzelstümpfe und lediglich 72 Sekunden pro Modell, 

bietet Zfx nicht nur eines der schnellsten sondern mit einer 

Merkmal genauigkeit von 9 μm im Volumenkörper* auch 

eines der präzisesten CAD Systeme auf dem Dentalmarkt! 

Überzeugen Sie sich selbst und erleben Sie den Zfx™ Evolution 

live auf der Zfx Dental Roadshow 2014!

Detaillierte Informationen zum Zfx™ Evolution und alle 

aktuellen Termine der Zfx Dental Roadshow fi nden Sie auf 

www.zfx-dental.com

Zfx™ Scanner- und 
Softwarepaket: Weil Präzision 
und Funktionalität zählt!

DIGITAL

MILLING PARTNER
of

AUTHORIZED

 * Messung nach dem VDI-Testverfahren 
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Höchste Messgenauigkeit
unter 9 μm im 

Volumenkörper! *
Infos zum Unternehmen

Infos zum Unternehmen
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Mit der zahnähnlichen, weiß-
lichen Farbe heben sich PEEK
BioSolution-Discs von anderen
PEEK-Materialien für dentale
CAD/CAM-Anwendungen ab.
Elastisch wie der menschliche
Knochen sorgen die Discs für
eine biologische Balance zwi-
schen Prothesenlager und Res-
taurationsmaterial – in Medical-
Grade-Qualität. Optimale bio lo gi -
sche Eigenschaften wie Biokom-
patibilität, Mundbeständigkeit,
Metallfreiheit und höchste Be-

lastbarkeit stehen bei PEEK Bio-
Solution Discs von Merz Dental
im Vordergrund. Als einziges
PEEK-Dentalmaterial in der 
Me dizinproduktklasse 2b einge -
stuft, eignet es sich zur Herstel-
lung dauerhafter festsitzender
Konstruktionen wie z. B. Abut-
ments und Primärteleskope. Ein
wei terer Pluspunkt ist die sehr
gute Verbundfähigkeit mit PMMA
wie z. B. mit den Merz Dental 
Verblendschalen artVeneer. 
PEEK BioSolution-Discs sind
liefer bar in Ø 95 mm ohne Ab-
satz, Ø 98,5 mm mit Absatz so -
wie Ø 100 mm ohne Absatz. Alle
Discs sind erhältlich in den Stär-
ken 10, 12, 16, 20 und 24 mm. 

Dabei ist es ein besonderes An-
liegen, das Portfolio sowohl in
die Breite als auch in die Spitze
zu verstärken. Das Ziel: Dental-
laboren noch mehr Optionen 
für deren individuelle Ansprü-
che bieten zu können – mit Neu-
heiten wie Initial MC Chroma
Shade Translucent, Optiglaze
Color, G-ænial Universal Flo Lab
Kit, GC Initial Zirkonia Scheiben
und den Initial IQ Lustre Pastes
NF neutral Kombi Packs/Initial
Zr-FS Big Packs.
Für erfolgreiche Laborarbeiten
braucht es leistungsstarke, auf-
einander abgestimmte Kompo-
nenten, die zudem durch Viel -
seitigkeit überzeugen. Mit die-
sen Zielen vor Augen erweitert
das japanische Traditionsunter-
nehmen GC seine zahntechni-
sche Sparte ab sofort um fünf
Neuheiten – von denen jede eine
Klasse für sich darstellt:

OPTIGLAZE Color
Die innovative lichthärtende
Oberflächenversiegelung OPTI-
GLAZE Color punktet mit ihrer
Performance bei indirekten
Composite- und Acrylrestaura-
tionen. Durch ihre erwiesener-
maßen vielseitige Anwendung
sowie eine überaus einfache
Handhabung ist OPTIGLAZE
Color prädestiniert für die Ver-
siegelung bzw. Charakterisie-
rung von CAD/CAM-gefertigten
Kunststoff- und Compositeres-
taurationen, künstlichen Zähnen,
herausnehmbaren Zahnprothe-
sen und provisorischen Kronen
sowie besonders geeignet für
schwer zu polierende Stellen
oder Interdentalräume von in -
direkten Compositerestauratio-
nen.
• Einsatzgebiet: Lichthärtende

Oberflächenversiegelung für
indirekte Composite- und
Acrylrestaurationen.

• Stärken: Einfach und zeit-
sparend.

G-ænial Universal Flo Lab Kit
Das bewährte G-ænial Univer-
sal Flo gewährleistet dank seiner
Fließfähigkeit seit Jahren eine
problemlose Platzierung in der
Kavität – bisher in erster Linie 
bei direkten Restaurationen. Mit
dem neu entwickelten G-ænial
Universal Flo Lab Kit steht nun
auch ein fließfähiges, injizierba-
res Composite für indirekte Ver-
sorgungen bereit, das als Univer-
salfüllungsmaterial mit hoher
Festigkeit eine Lösung für alle
Indikationen darstellt – selbst-
polierend, mit optimaler Glanz -
erhaltung für eine gute Ästhetik.
Dafür sorgen unter anderem 
15 Farbtöne mit drei Opazitäts-
stufen, die auf alle anderen GC-
Composites abgestimmt sind.
• Einsatzgebiet: Compositefül-

lungen für langlebige Restau-
rationen.

• Stärken: Optimale Handha-
bung und Ästhetik.

Initial MC Chroma Shade
Translucent
Dieses chromatische translu-
zente Pulver eignet sich für den
Einsatz bei durch den Brennvor-
gang hervorgerufene Form- und
Volumenveränderungen und er-
leichtert es dem Zahntechniker,
Korrekturen nach dem ersten
Brennen vorzunehmen – bei 
einer stets optimalen Ästhetik, 
die vor allem in puncto Farb ton-
und Sättigungswerten über-
zeugt. Das Chroma Shade Trans-
lucent Pulver ist zudem so ein-
fach wie vielseitig: Für die Her-
stellung der 16 VITA-Farben 
werden nur vier Grundmassen
sowie drei Modifier benötigt,
darüber hinaus sind alle Pulver
mit der gesamten GC Initial MC
Produktpalette kompatibel.

• Einsatzgebiet: Farbanpas sung
für Keramiksystem beim Brenn-
vorgang.

• Stärken: Exakte Farbwahl und
verbesserte Transluzenz.

GC Initial Zirkonia 
Scheiben
Zirkon ist für viele Techniker 
das favorisierte Material, wenn
es um eine möglichst effiziente
Verbindung von Kraft mit Äs -
thetik geht. Die neue kaltisosta -
tisch gepresste Initial Zirkon-
Scheibe erweitert nun die Linie
der bekannten und hochwer -
tigen GC Initial Zr-FS-Produkte
und punktet durch ihre physi -
kalischen Eigenschaften. Mono-
lithische Kronen und Brücken,
die mit der speziell für Vollkon-

tur-Anwendungen vorgesehenen
Initial Zirkonia ST Scheibe ge-
fertigt werden, benötigen keinen
Keramikaufbau und ermögli -
chen in Kombination mit Initial
Lustre Pastes NF ästhetische
Glanzleistungen in kurzer Zeit –
ebenso wie die Initial Zirkonia
HT Scheibe, die ihrerseits gute
Voraussetzungen speziell für
Verblendungen mit sich bringt
und sich mit den übrigen Mate -
rialien aus dem GC Initial Zr-FS
Portfolio ergänzt.
• Einsatzgebiet: Monolithische

Kronen und Brücken sowie 
Verblendungen.

• Stärken: Optimierte physika -
lische Eigenschaften.

Die universellen dreidimensio-
nalen Keramik-Malfarben GC
Initial IQ Lustre Pastes NF sor-
gen dank ihrer neuen Formel für
eine besonders hohe Farbtiefe
und lebendige Transluzenz bei
Kronen und Brücken. 
• Einsatzgebiet: Lasurpasten für

den Gebrauch bei allen mono -
lithischen Materialien (CAD/
CAM und Presskeramik) sowie
Verblendkeramiken.

• Stärken: Besondere Farbtiefe
und Transluzenz.

Diese Übersicht verdeutlicht,
dass die genannten Neuheiten
Verstärkungen für
das Zahntechnik-

portfolio von GC darstellen – 
von denen jede für sich eine Viel-
zahl an Einsatz- und Kombina-
tionsmöglichkeiten für den er-
folgreichen Laboralltag bietet.
Davon und von weiteren Pro-
dukt-Highlights können sich
interessierte Anwender auf den
kommenden Dentalmessen im
Herbst 2014 überzeugen. 

Merz Dental GmbH
Eetzweg 20
24321 Lütjenburg
Tel.: 04381 403-0
Fax: 04381 403-100
info@merz-dental.de
www.merz-dental.de

Adresse

GC Germany GmbH
Seifgrundstraße 2
61348 Bad Homburg
Tel.: 06172 99596-0
Fax: 06172 99596-66
info@germany.gceurope.com
www.germany.gceurope.com

Adresse

Zahlreiche Produktneuheiten für 
die erfolgreiche Laborarbeit

Das global agierende japanische Traditionsunternehmen GC präsentiert zum 
Herbst 2014 zahlreiche Neuheiten im zahntechnischen Bereich.

Permanente Biobalance
PEEK BioSolution von Merz Dental eignet sich für 

dauerhaft festsitzende Konstruktionen.

ZAHNWERK
Frästechnik GmbH

www.zahnwerk.eu

Vollzirkon
Vollzirkon-Einzelkronen aus 

ZENOSTAR (transluzent) und 
e.max.CAD®

ANZEIGE
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Dank eines innovativen Mess-
verfahrens ist mit dem System
Centric Guide® die zentrische
Relation binnen weniger Minu-
ten eindeutig bestimmbar und
kann in einem Behandlungs-
schritt in ein Zentrikregistrat
überführt werden. Der geringe
Zeitbedarf für eine Registrie-
rung, die intuitive Bedienbarkeit
und das breite Indikationsspek-
trum des Messsystems garan -
tieren dem Anwender entspre-
chend viele Einsatzmöglichkei-
ten und die damit verbundene
Wirtschaftlichkeit. Bishe-
rige Anwender sind von
dem einfachen, durch-
dachten Workflow, der
Präzision und dem um-
fassenden Indikations-

spektrum begeistert. Die gewon-
nenen Zentrikregistrate können
sehr gut in den digitalen CAD/
CAM-Workflow übertragen wer-
den. Ein echtes Hole-in-One-Sys-
tem, was im bezahnten, teilbe-
zahnten und unbezahnten Kau-
system zur exakten Kieferre -
lationsbestimmung sowohl für
die Schienentherapie als auch

für die Anfertigung einer neuen
Zahnrestauration genutzt wer-
den kann. Umfangreiche Nach-
arbeiten an prothetischen Neu-
versorgungen können so ver-
mieden werden. 
Die seit April erhältliche neue
Centric® 2.0 Software setzt völlig
neue Maßstäbe in Sachen Daten-
sicherheit und Bedienkomfort.
Ein umfassendes Service-, Sup-
port- und Weiterbildungskon-
zept gibt dem Anwender ein 
hohes Maß an Sicherheit für die
Benutzung. 

theratecc GmbH & Co. KG
Neefestraße 40
09119 Chemnitz
Tel.: 0371 26791220
Fax: 0371 26791229
info@theratecc.de
www.theratecc.de

Adresse

Digitale Hole-in-One-
Bissnahme

Die neue Centric® Software 2.0 ist das Herzstück 
des Systems Centric Guide®. 

Infos zum Unternehmen



Internationaler 
Jahreskongress 
der DGZI

Düsseldorf I Hilton Hotel
26./27. September 2014
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Alles schon mal dagewesen? 
Konzepte in der Implantologie

08.30 – 10.00 Uhr | Firmenworkshops 1. Staffel

1.1 Swiss Dental Solutions
1.2 3M ESPE
1.3 Schütz Dental

10.00 – 10.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

10.30 – 12.00 Uhr | Firmenworkshops 2. Staffel

2.1 OT medical
2.2 Sunstar Guidor

10.00 – 10.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Sie in jedem Zeitraum nur an einem Workshop teil-
nehmen können (insgesamt also an zwei Workshops). Notieren Sie die von Ihnen
gewählten Workshops auf dem Anmeldeformular.

Wissenschaftliche Leitung: Prof. (CAI) Dr. Roland Hille/DE

12.30 – 13.00 Uhr Kongresseröffnung
Prof. (CAI) Dr. Roland Hille/DE
Wissenschaftliche Leitung

Chairmen: Prof. Dr. Herbert Deppe/DE, 
Prof. (CAI) Dr. Roland Hille/DE

13.00 – 13.30 Uhr Prof. Dr. Herbert Deppe/DE
DVT in der Implantologie — wo stehen wir heute?

13.30 – 14.15 Uhr Prof. Dr. Suheil Boutros/US
Restoratively Driven Surgical Practice 
from Single Tooth to Full Arch

14.15 – 14.45 Uhr Prof. Dr. Thomas Weischer/DE
Implantologie bei alten Patienten — 
Konzepte, Spezifitäten, Risiken

14.45 – 15.15 Uhr Prof. Dr. Johannes Kleinheinz/DE
Vaskuläre Aspekte in der periimplantären
Weichgewebschirurgie

15.15 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 18.30 Uhr Teilnahmemöglichkeit:
Internationales Podium
Mainpodium Spezial — Prothetik
Corporate Podium

Hinweis: Bitte kreuzen Sie das von Ihnen gewählte Podium auf dem Anmeldefor-
mular an.

13.30 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

Chairmen: Dr. Georg Bach/DE, Prof. Dr. Kai-Olaf Henkel/DE

14.30 – 14.55 Uhr Dr. Dirk U. Duddeck/DE 
Qualitätskontrollen von Implantaten und Einfluss
verschiedener Oberflächen auf Periimplantitis

14.55 – 15.20 Uhr Dr. Detlef Hildebrand/DE
Die festsitzende Versorgung des zahnlosen
 P⁄atienten – Diagnostik – Planung und Verwirk-
lichung von komplexen Herausforderungen

15.20 – 15.45 Uhr Prof. Dr. Kai-Olaf Henkel/DE
Langzeitanalyse alloplastischer Knochenaufbau
versus autogenem Knochentransplantat

15.45 – 16.00 Uhr Abschlussdiskussion

Praxisstempel
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für 
den 44. Internationalen Jahreskongress der DGZI 
erkenne ich an. 

Datum/Unterschrift

E-Mail:

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig

Anmeldeformular per Fax an
0341 48474-290
oder per Post an

ZT 9/14

MAINPODIUM
Simultanübersetzung Deutsch/Englisch, Englisch/Deutsch

INTERNATIONALES PODIUM 
Simultanübersetzung Deutsch/Englisch, Englisch/Deutsch

Chairmen: Prof. Dr. Mazen Tamimi/JO, Dr. Rolf Vollmer/DE,
Prof. Dr. Amr Abdel Azim/EG

REFERENTEN
Dr. Rolf Vollmer/DE, Prof. Dr. Suheil Boutros/US, Dr. Mario Rodriguez/
MEX, Prof. Dr. Mazen Tamimi/JO, Dr. Costanza Micarelli/IT, Dr. Wolf-
 Ulrich Mehmke/DE

THEMEN
PEEK, a new high-performance plastic material for new indications in
dental prosthetics | Controlled Ridge Splitting (CRS) as an alternative
technique to autogeneous bone grafting | A systematic approach to
esthetical, biological and functional integration | Key Implants Posi-
tions | Periimplant tissues: Materials and shape of prosthetic compo-
nents as essential factors for long terms health | „implants under
control“ implant planning and placement guided by functional me-
chanical aspects 

MAINPODIUM SPEZIAL — PROTHETIK

Chairmen: Dr. Rainer Valentin/DE, Dr. Dr. Angelo Trödhan/AT 

REFERENTEN
Dr. Dr. Angelo Trödhan/AT, Dr. Dominik Nischwitz/DE, Dr. Mathias
Plöger/DE, Priv.-Doz. Dr. Dr. Marcus O. Klein/DE, ZTM Volker Weber/DE,
Prof. Dr. Gregor-Georg Zafiropoulos/DE, Prof. Dr. Wolf-D. Grimm/DE,
Gabi Walgenbach/DE, Prof. Dr. Jürgen Wahlmann/DE 

THEMEN
Pra xisorientierte Implantologie: Das Eindreh moment von Implantaten als
 Indikator für Langzeiterfolg | Optimale Ästhetik mit ein- bzw. mehrteiligen
Keramikimplantaten | Dreidimensionaler Knochen- und Weichgewebs -
aufbau als Voraussetzung für ästhetische Restaurationen | Welche
 Perspektiven bieten durchmesserreduzierte und kurze Implantate in der
täglichen Praxis? | Neue Wege bei verschraubten Brückenkonstruktionen
| Implantologische Versorgung bei extremer Atrophie des Ober- und
 Unterkiefers | Laterale Knochenaugmentation mit allogenen humanen
Knochenblöcken — Ergebnisse einer longitudinalen 3-Jahres-Studie |
Lachgassedierung in der Implantologie — eine alte Methode wird neu
 entdeckt | Neue Methoden der provisorischen Interimsversorgung nach
einer Implantation — mit mehr Komfort für die Patienten

Nähere Informationen zum Programm unter www.dgzi-jahreskongress.de

CORPORATE PODIUM 

Chairmen: Priv.-Doz. Dr. Friedhelm Heinemann/DE, 
Prof. Dr. Guido Heydecke/DE

REFERENTEN
Prof. Dr. Guido Heydecke/DE, Prof. Dr. Regina Mericske/CH, Priv.-Doz.
Dr. Friedhelm Heinemann/DE, Dr. Dr. Manfred Nilius/DE, ZTM Joachim
Maier/DE, Dr. Kay Vietor/DE 

THEMEN 
Festsitzender implantatgetragener Zahnersatz — der Weg zum Erfolg|
Verschraubte Rekonstruktionen einst und jetzt: Was bringt die
CAD/CAM-Technologie? | Implantologische Pfeilervermehrung bei Teil-
prothesen — ein klinisch und wissenschaftlich fundiertes Versor -
gungskonzept | Implantatprothetik durch die MKG-Brille | Vollkeramik
auf Implantaten: Langzeitstabilität durch Material und Methode |
„Monolithische“ Implantatrestaurationen mit Zirkondioxidabutments —
7 Jahre Praxiserfahrung

Programm Samstag, 27. September 2014

MAINPODIUM
Simultanübersetzung Deutsch/Englisch, Englisch/Deutsch

Chairmen: Prof. Dr. Florian Beuer/DE, 
Priv.-Doz. Dr. Kai-Hendrik Bormann/DE 

09.00 – 09.25 Uhr Prof. Dr. Dr. Richard Werkmeister/DE
Explosionsverletzungen im Gesicht — Bedeutung
der Implantologie in der Rekonstruktionsphase

09.25 – 09.50 Uhr Priv.-Doz. Dr. Kai-Hendrik Bormann/DE 
Neues zu Keramikimplantaten

09.50 – 10.15 Uhr Dr. Julia-G. Wittneben, MMSc/CH
Verschraubt versus zementiert in der festsitzen-
den Implantatprothetik — ein evidenzbasiertes
Update

10.15 – 10.40 Uhr Prof. Dr. Florian Beuer/DE 
Ästhetik auf Implantaten: Welchen 
Einfluss hat das Material?

10.40 – 11.00 Uhr Diskussion

11.00 – 11.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.30 – 11.55 Uhr Prof. Dr. Dr. Ralf Smeets/DE 
Socket preservation – socket seal surgery – shield
technique | Grundlagen – Tipps und Tricks

11.55 – 12.20 Uhr Dr. Achim W. Schmidt, M.Sc./DE
Die prothetische Schnittstelle „Titan oder Zirkon –
eine Entscheidung zwischen Schwarz und Weiß?”

12.20 – 12.30 Uhr Diskussion

12.30 — 13.30 Uhr PODIUM „DGZI kontrovers“ 
Steinzeitimplantologie versus Computerspiele —  
Kampf der implantologischen Generationen

Moderation: Dr. Georg Bach/DE

Kurzvorträge und Diskussion mit den Referenten: 
Dr. Dr. Manfred Nilius/DE, Prof. Dr. Dipl.-Ing. Ernst-Jürgen Richter/DE

Programm Zahnärztliche Assistenz

Das Programm für die Zahnärztliche Assistenz finden Sie auf
www.oemus.com und www.dgzi-jahreskongress.de

Unter anderem:
·  wissenschaftliche Vorträge (Freitag)
·  Seminare (Samstag) | Seminar zur Hygienebeauftragten | Ausbildung

zur zertifizierten Qualitätsmanagement beauftragten QMB

Organisatorisches

Veranstaltungsort/Hotelunterkunft
Hilton Hotel
Georg-Glock-Straße 20, 40474 Düsseldorf
www.hilton.com

Zimmerbuchungen im Veranstaltungshotel und in 
unterschiedlichen Kategorien
PRIMECON
Tel.: 0211 49767-20, info@prime-con.eu, www.prime-con.eu

Kongressgebühren
(Freitag, 26. September bis Samstag, 27. September 2014)
Zahnarzt/Zahntechniker DGZI-Mitglied 245,–€*
Zahnarzt/Zahntechniker Nichtmitglied 295,– €*
Assistenten (mit Nachweis) DGZI-Mitglied 120,– €*
Assistenten (mit Nachweis) Nichtmitglied 135,– €*
Studenten (mit Nachweis) nur Tagungspauschale
* Die Buchung erfolgt inkl. 7 % MwSt. im Namen und auf Rechnung der DGZI e.V.

Tagungspauschale** 98,– € zzgl. MwSt.

Bei Tageskarten reduziert sich die oben ausgewiesene Kongressgebühr
und Tagungspauschale um die Hälfte.

Zahnärztliche Assistenz 
Vorträge (Freitag) 99,– € zzgl. MwSt.

Seminar A oder Seminar B (Samstag) 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale** (pro Tag) 49,– € zzgl. MwSt.

** Umfasst Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Mittagessen. Die Tagungspauschale ist für
jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

Organisation:
OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308
Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de
www.dgzi-jahreskongress.de
www.oemus.com

Veranstalter: 
DGZI e.V.
Paulusstraße 1
40237 Düsseldorf
Tel.: 0211 16970-77
Fax: 0211 16970-66
sekretariat@dgzi-info.de
www.dgzi.de 

PROGRAMM
44. INTERNATIONALER

JAHRESKONGRESS DER DGZI Wissenschaftliche Leitung: Prof. (CAI) Dr. Roland Hille/DE

Programm Samstag, 27. September 2014Programm freitag, 26. September 2014

Für den 44. Internationalen Jahreskongress der DGZI vom 26. bis 27. September 2014 in Düsseldorf  melde ich  folgende Personen    ver bindlich an
(Zutreffendes bitte ausfüllen bzw. ankreuzen):

HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass Sie in jeder Staffel nur an einem Workshop teilnehmen können.
                            
                              
                            

�                      Workshops ZA  GOZ Seminar (Fr.)
ja �                      1. Staffel: ___  Seminar A (Sa.)
nein �                      2. Staffel: ___  Seminar B (Sa.)

Titel, Name, Vorname, Tätigkeit DGZI-Mitglied Podium (ZA)           (Nr. eintragen) Programm ZAH
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Der Erfolg für eine gelungene
Zahnrestauration beginnt be-
reits bei der präzisen Modell -
herstellung. Damit diese Arbeit
effiziente und präzise Ergeb-
nisse aufweisen kann, ist das 
DIVARIO® Modellsystem von
Mälzer Dental optimal aufeinan-
der abgestimmt. Als Alternative
zu den Modellsystemen Giro-
form®, Zeiser® und Dentobase®

liefert es exakte Ergebnisse und
sorgt dafür, dass ein Teil passge-
nau ins andere greift.
Im Vergleich zu dem traditio -
nellen Modellsystem Pindex,
wird im DIVARIO® Modellsys-
tem der Gipssockel durch eine
Kunststoffsockelplatte ersetzt.
Dies schafft eine 100%ige Ar-
beitsgrundlage und schließt un-
kontrollierbare Gipsexpansionen
aus. Eine minimale Menge an
Zahnkranzgips ist ausreichend
für die Herstellung eines voll-
kommenen Modells.
„Wir setzen auf die besten
Kunststoffe, um absolut formsta-
bile Sockel- und Sekundärplat-
ten zu erhalten und somit eine
exakte Wiedergabe der Mund -
situation zu gewährleisten“, er-
klärt Casten Althaus, Geschäfts-
führer von Mälzer Dental. „Be-
sonders im CAD/CAM-Bereich
ist es uns gelungen, durch die
enge Zusammenarbeit mit nam-
haften Herstellern von Scan -
geräten, eine Ultrahigh-Ober -
fläche der Sockelplatten zu
kreieren.“ Eine solche Oberflä-
che sorgt dafür, dass Reflektio-
nen stark minimiert werden und
optimale Scanergebnisse auch

ohne den Einsatz von Scan-
sprays durchgeführt werden
können.
Die bunte Farbvielfalt der So-
ckelplatten sorgt für gute Laune
im Labor und die stets gleich-
bleibende Qualität für exakte

Arbeitsgrundlagen – schnell und
wirtschaftlich, made in Ger-
many. Weiterführende Informa-
tionen zum Modellsystem sind
telefonisch oder online erhält-
lich. 
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Das BEGO Select System spricht
den anspruchsvollen, aber kos-
tenbewussten Zahntechniker an
und ermöglicht den optimalen
Einstieg in das umfassende Pro-
duktportfolio der BEGO. Die
Produkte sind exklusiv über
Dentaldepots in Deutschland
und Österreich erhältlich. Mit
der Einführung des Select Sys-
tems erweitert die BEGO ihr 
Produktportfolio um fünf wei-
tere Produkte. Das BEGO Select
System besteht zum einen aus
der Cobalt-Chrom-Legierung
Wirobond® select und der
dazu passenden Einbett-
masse BellaSelect für

die Kronen- und Brücken-
technik sowie der Legie-
rung Wironit® select mit der 
Einbettmasse WiroSelect für
den Modellgussbereich. Beide
Einbettmassen können mit dem
Spezial-Liquid BegoSol® Select
angemischt werden.

„Wir freuen uns sehr, das BEGO
Select System über den Handel
anbieten zu können. Es stellt 
ein effizientes, aufeinander ab-
gestimmtes Einstiegssortiment
an Legierungen und Einbett-
massen für den kostenbewuss -
ten Zahntechniker bereit, um
Zahnersatz sicher und einfach
herzustellen“, berichtet Dennis
Wachtel, Leiter des Produkt -
managements bei der BEGO
Bremer Goldschlägerei. 

Die Effizienz wird u. a. durch
die Shock-Heat-Fähigkeit
beider Einbettmassen und

der Ver wendung von nur

einem Liquid für beide
Massen unterstrichen. Zu-

dem lassen sich die Legie rungen
schnell und einfach auf Hoch-
glanz bringen. Die Mo dellguss-
Legierung Wironit® select lässt
sich auch im Elektroglänzgerät
Eltropol 300 sehr gut glänzen.

„Das Vorhalten nur eines Liquids
für beide Einbettmassen – so-
wohl für die konventionelle als
auch die Shock-Heat-Anwen-
dung – ist nicht nur bequem, son-
dern zugleich auch sehr wirt-
schaftlich. Zudem sprechen die
mechanischen Werte der beiden
Legierungen für sich und ga -
rantieren eine sichere Verar -
beitung“, so Wachtel weiter. 
Ausführliche Informationen zu
dem neuen BEGO Select System
stehen jederzeit online unter
www.bego.com zur Verfügung
oder können direkt beim jewei -
ligen Dentalfachhandel ange-
fragt werden.

BEGO Bremer Goldschlägerei 
GmbH & Co. KG
Wilhelm-Herbst-Str. 1
28359 Bremen
Tel.: 0421 2028-0
Fax: 0421 2028-100
info@bego.com
www.bego.com

Adresse

Einfach, effizient und sicher 
Anfang August führte der Bremer Dentalspezialist BEGO ein aufeinander abgestimmtes

System aus Legierungen und Einbettmassen für ausgewählte Indikationen ein. 

Der Hochleistungswerkstoff
VITA SUPRINITY zeichnet sich
durch optimale mechanische Ei-
genschaften aus. Die hohe Fes-
tigkeit und die Verlässlichkeit
der neuen Glaskeramik bietet
sowohl Praxen als auch Laboren
ein breites Indikationsspektrum.
Der Zirkondioxidanteil bei VITA
SUPRINITY ist im Vergleich zu
traditionellen Lithiumdisilikat-

keramiken um etwa das Zehn -
fache erhöht. In Kombination
mit einer besonders feinkörni-
gen und homogenen Gefüge-
struktur resultiert daraus eine
hohe mechanische Belastbar-
keit.VITA SUPRINITY lässt sich
einfach manuell nachbearbei-
ten, sehr gut polieren und ohne
Brennstützpaste kristallisieren.
Darüber hinaus sorgt die opti-
mierte Kantenstabilität für eine
bessere Präzision. 
Die ästhetischen Endergebnisse
punkten durch die natürlich 
wirkende Transluzenz, Fluores -
zenz und Opaleszenz. Mit einem
breiten Indikationsspektrum,
von Kronen im Front- und Sei-
tenzahnbereich über Suprakon-
struktionen auf Implantaten bis
hin zu Veneers, Inlays und On-
lays, ist diese Glaskeramik der
neuesten Generation vielseitig
einsetzbar. 
VITA SUPRINITY wird in Kürze
auch für die KaVo CAD/CAM-
Systeme ARCTICA und Everest
zur Verfügung stehen. Unter dem

Produktnamen VITA SUPRINITY
for KaVo ARCTICA ist das Ma -
terial in der Geometrie LS14 
(18 x 14 x 12 mm) in den Farben
0M1, A1, A2, A3, A3.5, B2, C2 
sowie D2 in jeweils zwei Trans -
luzenzstufen (T = Translucent,
HT = High Translucent) erhält-
lich. VITA SUPRINITY for KaVo
ARCTICA kann mit der KaVo
ARCTICA Engine ab der Soft-
ware-Version 2.5.9, auf der 

KaVo Everest En-
gine in Verbin -
dung mit CAM² ab
der Software-Ver-
sion 9.3 verarbei-
tet werden. 

KaVo Dental GmbH
Bismarckring 39
88400 Biberach an der Riß 
Tel.: 07351 56-0
Fax: 07351 56-1488 
info@kavo.com
www.kavo.com

Adresse

Hochfest und verlässlich 
Die zirkondioxidverstärkte Lithiumsilikatkeramik VITA SUPRINITY ist demnächst

auch für die KaVo CAD/CAM-Systeme ARCTICA und Everest erhältlich.

Infos zum Unternehmen

Fifty-Fifty 95 ist ein 1:1-Knet -
silikon mit einer Shore-Härte 
von 95. Die gesteigerte Härte 
ermöglicht eine höhere Stabi-

lität beim Einbetten von Prothe-
sen. Die Vorwälle können dünner
angefertigt werden. Wie auch
schon beim Fifty-Fifty arbeitet
Klasse 4 mit einem deutlich ver-
ringerten Anteil an Füllstoffen.
Damit werden eine hohe Abbil-
dungsschärfe und ein präzises
Rückstellvermögen garantiert.
Alle Silikone bei Klasse 4 nutzen

Platin als Katalysator. Die Ver-
wendung von Handschuhen beim

Kneten wird somit
überflüssig. 

1:1-Knetsilikon
Gesteigerte Härte sorgt für höhere Stabilität 

beim Einbetten von Prothesen.

Klasse 4 Dental GmbH
Bismarckstr. 21
86159 Augsburg
Tel.: 0821 608914-0
Fax: 0821 608914-10
info@klasse4.de
www.klasse4.de

Adresse

Tagesaktueller Kurs für Ihr Altgold:

www.Scheideanstalt.de
Barren, Münzen, CombiBars, u.v.m.:

www.Edelmetall-Handel.de

Edelmetall-Service GmbH & Co. KG

Gewerbering 29 b · 76287 Rheinstetten

Besuche bitte im Voraus anmelden!

Telefon 0 72 42-55 77

Gold
Ankauf/

Verkauf

ANZEIGE

Infos zum Unternehmen

Innovation und Präzision
Die Herstellung von Zahnersatz wird mit dem DIVARIO®

Modellsystem schnell und wirtschaftlich.  

Mälzer Dental
Schlesierweg 27
31515 Wunstorf
Tel.: 05033 963099-0
Fax: 05033 963099-99
info@maelzer-dental.de
www.maelzer-dental.de

Adresse
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Die perfekte KFO-Laborabrechnung
nach BEL und BEB:
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Als Hersteller von hochwertigen
Einbettmassen bietet die Firma
SILADENT seit Kurzem eine
universelle phosphatgebundene
Einbettmasse an, die für alle
Presske ramiksysteme geeignet
ist. Silavest Press erzeugt sehr
geringe Reaktionsschichten und
ist aufgrund der optimalen Ei-
genschaften auch für die Ver -
arbeitung von Lithiumdisilikat-
keramiken (z. B. IPS e.max von
Ivoclar Vivadent) geeignet. Die
Präzisionseinbettmasse ist sehr

gut steuerbar und garantiert
gute Fließ- und Verarbeitungsei-
genschaften. Die ausgewogene
Korn verteilung sorgt für glatte
Oberflächen der Keramikob-
jekte. Silavest Press ist schnell
aufheizbar und bietet somit eine
große Zeitersparnis. Die attrak-
tiven Verkaufspreise gegenüber
herkömmlichen Einbettmassen
bieten zudem noch einen po -

si tiven wirtschaftlichen Effekt.
Beim befristeten Einführungs-
angebot liefert SILADENT 
beim Kauf eines 5-kg-Gebindes
(50 x 100 g) eine Schachtel mit 
50 Einwegpressstempeln kosten-
los dazu. 

Universelle
Presskeramikeinbettmasse

Silavest Press ist für alle Presssysteme geeignet.

Viele Anwender äußerten ge-
genüber der Firma BRIEGEL-
DENTAL ihre Unzufriedenheit.
Sie schichten eine Krone, plat-
zieren diese im Ofen und stellen
am Ende fest, dass die Krone 
geschrumpft ist. BRIEGEL-
DENTAL nahm sich dem Pro-

blem an und entwickelte die Ke-
ramikanmischflüssigkeit Ceram-
Fluid. CeramFluid hilft, die
Standfestigkeit der Keramiken
zu erhöhen und das Schichten
fällt spürbar leichter. Im Allge-
meinen können sie feuchter auf-
getragen werden, was zu einer
gleichmäßigeren Durchtrock-
nung führt. Somit sintern die
Massen homogener und es ent-
stehen brillantere Farben. Ein
wesentlicher Vorteil des Produk-
tes ist das hohe Stehvermögen.
CeramFluid kann auch für Pulver-
opaker und Schultermasse ver-
wendet werden. So werden zwei
weitere Flüssigkeiten gespart.
Die Anmischflüssigkeit ist für
alle Keramiken geeignet. Ceram-
Fluid ist online bestellbar. 

Hohe Standfestigkeit 
Die Keramikanmischflüssigkeit CeramFluid von 
BRIEGELDENTAL erleichtert den Laboralltag.  

BRIEGELDENTAL
Tegernseer Landstr. 2
82054 Sauerlach 
Tel.: 08104 889690
Fax: 08104 6287733
info@briegeldental.de
www.briegeldental.info

Adresse

Mit dem Jahrbuch Digitale 
Dentale Technologien legt die
OEMUS MEDIA AG in 5. über -
arbeiteter Auflage ein Kompen-
dium für die digitale Zahnme -
dizin und Zahntechnik vor, das
sich inzwischen zu einem Stan-
dardnachschlagewerk in diesem
dentalen Zukunftsbereich ent-
wickelt hat. Der Band wendet
sich sowohl an Einsteiger und 
erfahrene Anwender als auch 
an all jene, die in der digitalen
Zahnmedizin und Zahntechnik
eine vielversprechende Mög-
lichkeit sehen, ihr Leistungs-
spektrum zu vervollständigen
und damit in die Zukunft zu 
investieren. 
In Anlehnung an die bereits er-
scheinenden Jahrbücher zu den
Themen „Implantologie“, „Laser-
zahnmedizin“ und „En do don tie“
informiert das Jahrbuch Digi -
tale Dentale Tech no logien mit -
tels Grundlagenbeiträgen, An-
wenderberichten, Fallbeispie-
len, Marktübersichten, Produkt-
und Herstellerinforma tionen
konzentriert darüber, was inner-
halb der digitalen Zahn medizin
State of the Art ist. Gleichzeitig
greift es gezielt Zukunftstrends
des dentalen digitalen Work-
flows auf.  
Renommierte Autoren aus Wis-
senschaft, Praxis, Labor und 
Industrie widmen sich im vor -
liegenden Jahrbuch einem The-
menspektrum, das von der 3-D-
Diagnostik über die computer-
gestützte Navigation und pro-

thetische Planung bis hin
zur digitalen Farbbestim-
mung und CAD/CAM-Fer-
tigung reicht. Es werden
Tipps für den Einstieg in die
„digitale Welt“ der Zahn-
medizin gegeben sowie Wege 
für die wirtschaftlich sinnvolle
Integration des Themas in Praxis
und Labor aufgezeigt. Mit der
Spezialrubrik „Kunststoffe und
Keramiken im digitalen denta-
len Workflow“ nimmt das Jahr-
buch erneut das Tagungsthema
des DDT-Kongresses in Hagen
auf.  

Sommeraktion

Das Jahrbuch Digitale Dentale
Technologien erhalten Sie zum

einmaligen Sonderpreis
von 29 Euro (zzgl. MwSt.
und Ver sand)*. Sie sparen
mehr als 40 Prozent im
Vergleich zum bisherigen
Verkaufspreis. Das Jahr-

buch können Sie im Onlineshop
unter www.oemus-shop.de be-
stellen. 

Einmalige Sonderaktion
Das Jahrbuch Digitale Dentale Technologien jetzt zum Sonderpreis bestellen.

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-200
Fax: 0341 48474-290 
info@oemus-media.de
www.oemus-shop.de 

Adresse

* Aktion gültig bis 30. September 2014

Das Jahrbuch Digitale Dentale Technologien jetzt zum Sonderpreis bestellen. 

Zum Onlineshop

SILADENT
Dr. Böhme & Schöps GmbH
Im Klei 26
38644 Goslar
Tel.: 05321 3779-0
Fax: 05321 389632
info@sbs-dental.de
www.siladent.de

Adresse



Moderne Absaug- und Kom -
pressorentechnologie verbindet 
man mit dem Namen CATTANI,
Parma/Italien. Hightech quer
durch alle Leistungsmerkmale:
Vom kleinsten Kompressor 
der Welt (200 g Gewicht, 20 bar
Druck, für den Space Shuttle ge-
baut) bis zu Großkompressoren
(72 Zylinder/Blok-Jet, 5.040 N 

l/min bei 5 bar
Druck zum Ein-
satz in großen Kliniken) ist die
Marke CATTANI weltweit ein
Begriff für Qualität und Leis-
tung. Dazu gehören auch die mo-
dernen Sauganlagen der Serie
Turbo-Smart. Jetzt, zu Beginn
der Fachdentals in Deutschland
präsentiert die deutsche Werks-
vertretung, CATTANI Deutsch-

land, den Beginn der neuen 
Kompressorenserie mit der AC-
Bezeichnung. 
Dahinter verbirgt sich die inno-
vative Weiterentwicklung der
bewährten CATTANI-Kompres-
soren mit nun vertikalen Druck-
lufttanks. Damit wird deutlich
weniger Aufstellfläche benötigt
als bisher. Die hochwertigen

Tanks wurden qualitativ zusätz-
lich weiterentwickelt und benö-
tigen in einigen Fällen deutlich
weniger Volumen bei gleichblei-
bender Leistung im Vergleich 
zu den bisher eingesetzten
Tanks. Auch die Bezeichnungen
für die CATTANI-Kompressoren
ha ben sich geändert und lassen
sich leicht unterscheiden (z.B.

CATTANI AC  200 2-Zylinder-
Kompressor und CATTANI AC
300 3-Zylinder-Kompressor).
Alle CATTANI-Kompressoren, die
nun nach und nach in den Markt
gebracht werden, sind matt-
schwarz lackiert und wirken be-
reits optisch elegant und hoch-
wertig. Der erste Kompressor
aus dieser neuen Linie kann am
CATTANI Deutschland-Stand
bei der Fachdental in Leipzig 
am 26./27.9.2014, Halle 4, Stand
D75, betrachtet werden. 
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pico-crema soft®, Spezial-Hartgips
Typ 3 nach DIN EN ISO 6873, ist
ab sofort in der neuen handli -
chen Verpackung, 20 kg in 4 x 5-kg- 

Klimabeuteln erhältlich. pico-
crema soft® ist opti mal für Repa-
raturen und Kunststoffprothetik

geeignet. 
Der Spezialgips Typ 3 zeich-

net sich durch seine cremige
Konsistenz und hohe Endhärte
von 120 MPa (N/mm²) aus. 

Blasenfreies Anrühren ist auch
ohne Vakuum möglich.
pico-crema soft® ist auch als
Speed-Variante erhältlich. 

picodent® Dental-Produktions- 
und Vertriebs-GmbH
Lüdenscheider Str. 24–26 
51688 Wipperfürth 
Tel.: 02267 6580-0
Fax: 02267 6580-30
info@picodent.de
www.picodent.de

Adresse

Funktionell und 
handlich verpackt

pico-crema soft® ist ab sofort auch im 
Klimabeutel erhältlich.

Amann Girrbach ist es gelun -
gen, alle Arbeitsschritte, die 
zur Herstellung von funktionell 
störungsfreiem Zahnersatz auf
CAD/CAM-Basis erforderlich
sind, im hauseigenen Labor zu
realisieren. Möglich macht dies
vor allem die Produktfamilie 
Ceramill, in deren Entwicklung
Amann Girrbach Anwendungs-
Know-how aus jahrzehntelan-
ger Bearbeitungstechnik ein -
fließen ließ. Mit der Ceramill 
Motion 2, wahlweise als 4-Achs-
oder 5-Achs-Version verfüg -
bar,  bietet Amann Girrbach eine
kompakte Maschine, die Fräs-

und Schleiftechnik im Nass- und
Trockenmodus für eine hohe
Material- und Indikationsviel-
falt vereint. Inzwischen umfasst
das Leistungsspektrum 22 Ein-
satzgebiete und ein Ende ist
noch nicht in Sicht. Allein in die-
sem Jahr sind Stege, Geschiebe
und Schienen dazugekommen. 
Weitere Indikationen, wie z. B.
der Einsatz von CAD/CAM für

die Totalprothetik oder bei der
Modellherstellung, sind in Ar-
beit und dank der Entwicklung
von Ceramill Sintron lassen sich 
seitdem auch NE-Gerüste in-
house fertigen. 

Alles Inhouse
Amann Girrbach bietet eine umfassende 

Indikationsvielfalt und Wertschöpfung für jedes Labor. 

Amann Girrbach AG
Herrschaftswiesen 1
6842 Koblach, Österreich
Tel.: 07231 957-100
Tel. int.: +43 5523 62333-105
Fax: 07231 957-159
germany@amanngirrbach.com
www.amanngirrbach.com

Adresse

CATTANI Deutschland GmbH & Co. KG
Scharnstedter Weg 34–36
27637 Nordholz
Tel.: 04741 18198-0
Fax: 04741 18198-10 
info@cattani.de 
www.cattani.de

Adresse

Neue Serie präsentiert
Zu den Fachdentals stellt CATTANI die neue Serice „AC-Kompressor“ vor.

Durch die Einbindung von Edel-
metall in die digitale Fertigungs-
kette ermöglicht C.HAFNER seit
2011 mit „Fräsen in Edelmetall“,
einer innovativen Dienstleis-
tung im Bereich CAD/CAM-Fer-
tigung, die Rückkehr zu hoch-
wertigem Zahnersatz. 
Für alle Interessenten an diesem
Service bietet C.HAFNER auf
der neuen Website www.fraesen-
in-edelmetall.de nun gebündelte
Informationen in Form von Bil-
dern, Videos und Presseartikeln
an. Diese Unterlagen stehen
auch für die Gestaltung eigener
Webseiten oder Printartikel zum
Download kostenlos zur Verfü-
gung.
Das Highlight der Website ist ein
Tool zur eigenen Scannerkonfi-
guration. Damit kann der Nutzer
prüfen, ob sein Scansystem für
Fräsen in Edelmetall geeignet 
ist und welche Maßnahmen ge-
gebenenfalls ergriffen werden
müssen, um eine Systemkompa-
tibilität herzustellen. Nach einer
kurzen Registrierung genügt die
Angabe zur eingesetzten CAD-
Software und deren Distributor.
Anschließend gibt das System
eine Handlungsanweisung aus,
mit der die Scannerüberprüfung
vorgenommen werden kann.

Abgerundet wird das Angebot
durch die Möglichkeit, Fräsen in
Edelmetall zu besonderen Kon-
ditionen zu testen.

Über C.HAFNER

Als Traditionsunternehmen lie-
fert C.HAFNER seit über 160
Jahren Edelmetalle an Industrie
und Handwerk. Europaweit.
C.HAFNER bietet das komplette
Programm von der Oberflächen-
veredelung über Halbzeuge und
Gusslegierungen bis hin zum Edel-
metall-Recycling und -Handel –

auf technisch höchstem Niveau.
Seit 2011 ist Edelmetall-Fräsen
im CAD/CAM-Verfahren ein at-
traktives Zusatzangebot. 

Erfüllt mein Scanner den Goldstandard?
Auf www.fraesen-in-edelmetall.de bietet das Traditionsunternehmen C.HAFNER 

ein innovatives Tool zur eigenen Konfiguration des Scanners.

C.HAFNER GmbH + Co. KG 
Gold- und Silberscheideanstalt
Bleichstr. 13–17
75173 Pforzheim
Tel.: 07231 920-0
Fax: 07231 920-207
dental@c-hafner.de 
www.c-hafner.de 

Adresse

Unsere seit Jahren 
dauerhaft günstigen 

Reparatur-Festpreise. 
Qualität made in Germany.

Mehr unter 

www.logo-dent.de
Tel. 07663 3094

ANZEIGE

Zur Website


